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reformiert.lokal  Kirchgemeinde Zürich Ausgewählte 
Veranstaltungen

Di, 1. September, 18.30 Uhr
Ladies Night Out Special
Znacht mit Lesung aus 
«Probleme, Probleme» 
von Ingeborg Bachmann 
Kosten: 20 Franken 
Anmeldung: regina.angermann@
reformiert-zuerich.ch 
Alte Kirche Fluntern

Mi, 2. September, 11.30 Uhr
FamilienTag im Herbst
Mittagessen, Bastelatelier für 
Kinder, GeschichtenKiste 
Anmeldung bis 31. August 
an daniela.hausherr@ 
reformiert-zuerich.ch 
Sonnegg Höngg

Sa, 12. September, 14 Uhr
Taste it!
Orgel und Klavier kennenlernen 
und ausprobieren; mit Konzert  
«Petra und der Wolf» 
Kirche Oerlikon

Sa, 19. September, 9.30–12 Uhr
Clean-up-Day
Wir räumen unser Quartier auf. 
Anmeldung: jolanda.majoleth@
reformiert-zuerich.ch 
Start bei der Thomaskirche

Sa, 19. September, 15–24 Uhr
Lindenplatzfest
Lindenplatz und Chilehügel 
Altstetten

So, 20. September, 11.30 Uhr
Foodsave-Tavolata
Wir servieren ein Menü aus 
frischen Zutaten, die vernichtet 
worden wären. 
Kosten: keine, Kollekte 
Zwingliplatz

Sa, 26. September, 9–15 Uhr
Wollimärt
Gemütliches Bistro mit Kaffee, 
Kuchen und mehr 
Vorplatz Alte Kirche Wollishofen

Sa, 26. September, 19.30 Uhr, 
und So, 27. September, 17 Uhr
Musikalische Ansichtskarten
Konzert mit dem Paulus-Chor 
Tickets: paulus-chor.ch/konzert 
Pauluskirche

Alle Details finden Sie in unserem 
Kalender auf der Website.

VERLOSUNG

Quiz zur Schöpfungsinitiative
Franz von Assisi ist der Schutzpatron der Tiere und der Umwelt. Es wäre 
ihm vermutlich leichtgefallen, die unten abgebildeten Tiere und Pflanzen 
zu identifizieren. Können Sie es auch? Schicken Sie uns die richtigen vier 
Namen, und schon sind Sie in der Verlosung. Viel Glück!

TEILNAHME
Senden Sie uns die Lösung unter Angabe Ihrer Adresse an 
redaktion@reformiert-zuerich.ch oder an folgende Post-
adresse: Textbüro Leutenegger, Feldeggstrasse 53, 8008 
Zürich. Teilnahmeschluss: 18. September 2026. Die 
Gewinnerin oder der Gewinner wird schriftlich benach-
richtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen, über die Ver-
losung wird keine Korrespondenz geführt. Eine Baraus-
zahlung ist nicht möglich.

ZU GEWINNEN
Unter allen richtigen Antworten verlosen wir eine Urban 
Gardening Geschenkbox von Gorilla Gardening im Wert 
von 79 Franken. Die Geschenkbox enthält insgesamt elf 
Produkte, mit denen man selbst auf dem Balkon einen 
kleinen Beitrag zur Biodiversität leisten kann, darunter 

Saatgut für Tomaten und Gurken, Pflanzsets für 
Gemüse und Kräuter, verschiedene Seedballs und 
ein 12-Liter-Pflanzsack.

Lösung des letzten Rätsels: 
Wir haben das Lösungswort «Lassi» gesucht. Der Preis, 

das Buch «Strassen mit Persönlichkeit» von Heinrich 
Wegmann, ging nach Höngg.
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A)	Distel

B)	Löwenzahn

C)	Kornblume
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A)	Blaumeise

B)	Spatz

C)	Kohlmeise 
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A)	Hummel

B)	Biene

C)	Wespe
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A)	Kudzu

B)	Efeu

C)	Kletterspindel
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NEUE WEBSITE 

Siehe, ich mache  
alles neu!

Ganz im Sinn der Jahreslosung 2026 haben wir 
unseren Online-Auftritt erneuert. Die neue Web-

site soll nahe bei den Menschen sein und schnelle 
Orientierung über das kirchliche Leben bieten. 
Warme Pastellfarben lösen das bisherige kühle 

Blau ab, und der grosszügige Einsatz von Typo-
grafie verleiht den Seiten einen frischen Auftritt. 
Scannen Sie den QR-Code – und überzeugen Sie 
sich von der verbesserten mobilen Ansicht. Unter 
dem zweiten QR-Code finden Sie Informationen 
zu den Pfarrpersonen, die sich neu zur Wahl stel-
len. Übrigens: Auch die Agenda im hinteren Teil 

dieses Hefts ist neu sortiert. Sie finden die Gottes-
dienste und Veranstaltungen nun unter einheitli-

chen Rubriken.

Die neue Website. 

Die Pfarrpersonen,  
die zur Wahl stehen.

Am 27. September wird es gleich in mehr-
facher Hinsicht spannend: Zum ersten Mal 
entscheidet das reformierte Kirchenvolk an 
der Urne über eine Vorlage der Landeskir-
che. Es geht um den Gegenvorschlag zur 
Schöpfungsinitiative – und damit um eine 
Frage, die uns als Kirche unmittelbar 
betrifft: Wie ernst nehmen wir unsere Ver-
antwortung für das Bewahren der Schöp-
fung? Der Leitartikel dieser Ausgabe ord-
net die Vorlage ein und zeigt, worüber 
genau abgestimmt wird. Eine gute Gele-
genheit, sich ein Bild zu machen – und 
dann auch tatsächlich abzustimmen.

Am selben Tag stehen zudem Pfarrwahlen 
in der Kirchgemeinde Zürich an. Das ist 
alles andere als selbstverständlich. In Zei-
ten, in denen viele Kirchgemeinden Mühe 
haben, offene Pfarrstellen zu besetzen, ist 
es uns erneut gelungen, hervorragende und 
profilierte Persönlichkeiten für den Pfarr-
dienst in Zürich zu gewinnen.

Darum unsere herzliche Einladung: Lernen 
Sie die Kandidierenden über den nebenste-
henden QR-Code kennen, nutzen Sie Ihr 
Wahlrecht – und kommen Sie im Novem-

Michael Braunschweig
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Abstimmen und 
wählen

ber und Dezember zu den Installationsgot-
tesdiensten. Denn Pfarrpersonen werden 
zwar gewählt, aber Kirche entsteht erst 
dort, wo Menschen einander begegnen.

Also: erst lesen, dann wählen – und später 
gemeinsam feiern.

MICHAEL BRAUNSCHWEIG
Kirchenpfleger, Ressort Pfarramtliches

TITELSEITE
Die Kirche Glaubten zeigt: Die 
reformierte Kirchgemeinde Zürich ist 
dank Solaranlagen und Grünanlagen 
bereits nachhaltig ausgerichtet – aber 
es hat noch Platz für mehr.
Foto: Christian Merz Fotografie
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WAHLEN

Die BKP – wichtig im Hintergrund
ERIK BRÜHLMANN | Die Bezirkskir-
chenpflege (BKP) wird für die Amts-
dauer 2027 bis 2031 neu gewählt. Das 
Gremium agiert meist so, dass die 
Kirchenmitglieder es gar nicht 
bemerken. Das tut seiner Bedeutung 
jedoch keinen Abbruch.

Die Reformierte Kirche Kanton Zürich 
mit ihren rund 350 000 Mitgliedern 
umfasst 107 Kirchgemeinden. Diese 
sind in zwölf Bezirken zusammenge-
fasst; zum Bezirk Zürich gehören die 
reformierte Kirchgemeinde Zürich, die 
Kirchgemeinden Hirzenbach und Witi-
kon, die Chiesa die Lingua Italiana und 
die Eglise Française. Von der Arbeit der 
jeweiligen Bezirkskirchenpflege (BKP) 
bekommen die Kirchenmitglieder in der 
Regel kaum etwas mit. «Dennoch ist sie 
ein wichtiges Gremium für den rei-
bungslosen Betrieb in den Bezirken», 
sagt Mike Chudacoff, Vizepräsident der 
elfköpfigen BKP Zürich. 

Beobachten und beurteilen
Generell gesprochen, wacht die BKP 
darüber, dass der Bezirk verantwor-
tungsvoll, transparent und wirksam 
geführt wird und dass die geltenden 
Richtlinien und Verordnungen eingehal-
ten werden. «Dabei geht es uns nicht 
darum, uns überall einzumischen», 
erklärt Mike Chudacoff, «vielmehr ach-
ten wir darauf, dass die Organisation 
sich so weit wie möglich selbst regelt.» 
Das bedeutet, dass die BKP-Mitglieder 
mit offenen Augen und Ohren die fünf 
Kirchgemeinden im Bezirk Zürich 

beobachten – zum Beispiel im Rahmen 
der regelmässigen Besuche der Kirchen-
organe und -bezirke. «Wenn wir von 
Konflikten hören oder auf Konflikte 
aufmerksam gemacht werden, versu-
chen wir auch zu vermitteln, um eine 
Eskalation zu vermeiden», so Mike 
Chudacoff weiter.

Spezielles Eignungsprofil
Die Arbeit in der BKP erfordert also 
das richtige Fingerspitzengefühl, um zu 
erkennen, wann das Gremium tätig 
werden muss. «Aktionismus ist bei uns 
fehl am Platz», sagt Mike Chudacoff. 
Sehr gefragt ist dafür gesunder Men-
schenverstand, und Erfahrung mit der 
Arbeit behördlicher Gremien ist ebenso 
von Vorteil wie Führungs-, Coaching- 
oder Mediationserfahrung. Auf jeden 
Fall ist die BKP eine unerlässliche 
Behörde für ein geregeltes Kirchenle-
ben in den Bezirken. Wahlvorschläge 
können bis zum 7. Oktober 2026 einge-
reicht werden an den Präsidenten der 
BKP Bezirk Zürich, Hanspeter Haupt 
(hanspeter.haupt@zhref.ch); können 
nicht alle Sitze der BKP in stiller Wahl 
besetzt werden oder gibt es mehr Wahl-
vorschläge, als Sitze zu besetzen sind, 
kommt es am 28. Februar 2027 zu einer 
Urnenwahl.

KENNENLERNEN
Am 5. Oktober, 19 Uhr, findet im Saal am 
Hirschengraben 7 in 8001 Zürich die 
Wählerinnen- und Wählerversammlung 
für die BKP Zürich statt, bei der man 
die Kandidierenden kennenlernen kann.

SCHÖPFUNGSINITIATIVE

ERIK BRÜHLMANN | Die Stimmberechtig-
ten der reformierten Kirchgemeinde 
Zürich und der evangelisch-reformierten 
Landeskirche Zürich stimmen am 27. Sep-
tember über den «Gegenvorschlag zur 
Schöpfungsinitiative» ab. Ein Überblick 
über dessen Inhalte und die offiziellen 
Positionen.

Natur und Umwelt zu bewahren, heisst, Got-
tes Schöpfung zu achten und zu schützen. 
Ökologische Themen gehören deshalb zu 
den Kerninteressen der Kirche. Wohl auch 
deshalb wurde an der dritten Europäischen 
Ökumenischen Versammlung der Kirchen 
2007 im rumänischen Sibiu die Schöpfungs-
zeit ausgerufen. Seither liegt für die Kirchen 
und ihre Mitglieder in der Zeit zwischen 
dem 1. September und dem 4. Oktober, dem 
Gedenktag des «Umweltheiligen» Franz von 
Assisi, ein spezielles Augenmerk auf 
Umweltthemen. Für die Reformierte Kirche 
Kanton Zürich gilt dies heuer in besonderem 
Mass. Denn am 27. September stimmen ihre 
Mitglieder über den Gegenvorschlag zur 
Schöpfungsinitiative ab. 

Erste kirchliche Volksinitiative
Die Kirchenordnung, die Verfassung der 
Landeskirche, hält bereits heute fest, dass die 

Das Beispiel der Grossen Kirche Altstetten mit ihren PV-Anlag en zeigt, dass sich die reformierte Kirchgemeinde Zürich bereits intensiv für eine 
nachhaltigere Zukunft engagiert.

Wie grün wird die Kirche?

HAUS DER DIAKONIE

Tag der offenen Baustelle
Es geht voran im Haus der Diakonie, 
dem ehemaligen Kirchgemeindehaus 
Wipkingen. Das denkmalgeschützte, von 
1930 bis 1932 als «kirchliches Volks-
haus» konzipierte und realisierte 
Gebäude war das erste Hochhaus der 
Stadt Zürich. Nun wird es einer neuen 
Bestimmung zugeführt. In seiner künfti-
gen Form soll es ab 2027 ein moderner, 
attraktiver Ort für das Quartier sein, der 
alle Menschen ungeachtet ihrer Herkunft 
und sozialen Stellung willkommen 
heisst. Der Rohbau ist bereits abge-
schlossen – ein idealer Zeitpunkt, die 
Türen ein erstes Mal zu öffnen und allen 
Interessierten Einblick zu gewähren.

Am 26. September finden von 10 bis 17 
Uhr Führungen durch den Rohbau statt, 
es gibt Informationen zu den künftigen 
Nutzungen, und natürlich ist auch für 
Verpflegung gesorgt. Das Haus der Dia-
konie ist ein Leuchtturmprojekt der 
reformierten Kirchgemeinde Zürich, 
und der Tag der offenen Baustelle wird 
deutlich machen, weshalb das so ist. 

MEHR INFORMATIONEN
Genauere Informationen zur 
Veranstaltung und zur 
Anmeldung erhalten Sie 
über diesen QR-Code.

mailto:hanspeter.haupt@zhref.ch
https://streetchurch.ch/baustelle
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SCHÖPFUNGSINITIATIVE

Landeskirche «einer sozialen, ökologischen 
und wirtschaftlichen Nachhaltigkeit ver-
pflichtet» ist. Diese Formulierung war den 
Initiantinnen und Initianten der landeskirch-
lichen «Volksinitiative für eine klimaverant-
wortliche Kirche (Schöpfungsinitiative)» zu 
unverbindlich; mit ihrem 2023 eingereichten 
Vorstoss – der ersten Volksinitiative in einer 
reformierten Landeskirche der Schweiz – 
wollten sie die in der Kirchenordnung festge-
schriebene Verpflichtung konkretisieren. Die 
Kirchensynode lehnte die Initiative am 
27. Januar dieses Jahrs ab, stimmte jedoch 
einem bereinigten Gegenvorschlag mit 54 zu 
45 Stimmen zu. Dagegen ergriffen 46 Syn-
odemitglieder das Parlamentsreferendum. 
Dass am 27. September nur über den Gegen-
vorschlag abgestimmt wird, liegt daran, dass 
das Initiativkomitee seine ursprüngliche 
Schöpfungsinitiative mittlerweile zurückge-
zogen hat.

Ehrgeizige Zielvorgaben
Der Gegenvorschlag zielt darauf ab, die Kir-
chenordnung verbindlicher zu gestalten. So 
sollen die gebäudebezogenen CO2e-Emissio-
nen bis 2035 auf «Netto-Null» gesenkt wer-
den. CO2e – Kohlendioxid-Äquivalent – ist 
die vereinheitlichte Masseinheit für alle 
Treibhausgase. Weiterhin sollen die Landes-

kirche und ihre Kirchgemeinden künftig auf 
den Einsatz fossiler Energieträger verzichten 
und Liegenschaften entsprechend umrüsten, 
wenn dies nicht bereits geschehen ist. Der 
Gegenvorschlag schafft zudem die rechtli-
chen Voraussetzungen, um ein einheitliches 
Umweltmanagementsystem wie den «Grü-
nen Güggel» in allen Kirchgemeinden ver-
bindlich zu implementieren. Auf einer weni-
ger technischen Ebene soll die Landeskirche 
künftig die «Behandlung ökologischer The-
men in Bildung und Spiritualität» sowie 
generell eine ökologisch nachhaltige Gesell-
schaft fördern.

Dafür und dagegen
Die Kirchensynode und der Kirchenrat der 
Landeskirche empfehlen, den Gegenvor-
schlag anzunehmen. «Dies geschieht in der 
Überzeugung, dass konkrete Massnahmen 
zur Bewahrung der Schöpfung unerlässlich 
sind», heisst es in der offiziellen Stellung-
nahme. Der Gegenvorschlag nehme die Lan-
deskirche und ihre Kirchgemeinden in die 
Pflicht, der voranschreitenden Klimaerwär-
mung im Rahmen ihrer Möglichkeiten ent-
gegenzutreten. Dem Referendumskomitee 
geht der Gegenvorschlag zumindest in Tei-
len zu weit. Zwar gelte es durchaus, klima-
schonendes Verhalten und ökologische 

Massnahmen in den Kirchgemeinden zu för-
dern. Das Referendumskomitee stört sich 
jedoch daran, dass die Form des Umweltma-
nagements nicht den Kirchgemeinden über-
lassen wäre; viele Kirchgemeinden betrieben 
bereits wirksamen Umweltschutz ohne Zer-
tifizierungen. Beim Ziel Netto-Null plädiert 
das Nein-Komitee für Verhältnismässigkeit: 
Mit Netto-Null würde die Reformierte Kir-
che Kanton Zürich nur einen Millionstel 
aller in Europa ausgestossenen Treibhaus-
gase einsparen.

Und die reformierte Kirchgemeinde 
Zürich?
Die reformierte Kirchgemeinde Zürich ver-
fügt über ein grosses, historisch gewachse-
nes und kulturell bedeutendes Immobilien-
portfolio. Der Gegenvorschlag stimmt mit 
den Vorhaben der Kirchgemeinde Zürich 
überein, deshalb unterstützt die Kirchen-
pflege den Gegenvorschlag zur Schöpfungs-
initiative. Er decke sich mit vielen Massnah-
men, welche die reformierte Kirchgemeinde 
Zürich in verschiedenen Bereichen bereits 
ergriffen habe und noch ergreifen werde, 
heisst es in der Begründung. An der Einfüh-
rung des «Grünen Güggel» wird bereits 
gearbeitet; der Beschluss, mit dem Immobi-
lienportfolio bis 2035 Netto-Null zu errei-
chen, ist ebenfalls längst gefasst. Die Kir-
chenpflege unterstreicht aber, dass die 
Stimmberechtigten sich ihr eigenes Bild 
machen sollten.

INFORMATIONEN ZUM 
GEGENVORSCHLAG
Zu weiteren Informationen zum 
Gegenvorschlag zur Schöpfungs-
initiative und zur offiziellen 
Abstimmungsbroschüre gelangen 
Sie über diesen QR-Code.

PODIUMSGESPRÄCH
Am 3. September findet in der Kirche 
St. Peter von 19 bis 20.30 Uhr ein Podiums-
gespräch zur Abstimmung statt. Es diskutie-
ren für die Befürworter des Gegenvor-
schlags Tobias Adam, Mitglied der 
Kirchensynode und Doktorand Digital Reli-
gions, und Kirchenratspräsidentin Esther 
Straub; für die Gegner Simone Schädler, 
Mitglied der Kirchensynode, und Franco 
Sorbara, Pfarrer der reformierten Kirche 
Zürich Hirzenbach.

Das Beispiel der Grossen Kirche Altstetten mit ihren PV-Anlag en zeigt, dass sich die reformierte Kirchgemeinde Zürich bereits intensiv für eine 
nachhaltigere Zukunft engagiert.
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Wie grün wird die Kirche?

https://www.zhref.ch/news/beleuchtender-bericht-zum-gegenvorschlag-zur-schoepfungsinitiative
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GOTTESDIENST FÜR VELOFAHRENDE

Ab aufs Velo

 
Kunst auf zwei Rädern, drei 
unzertrennliche Freunde und jede 
Menge Abenteuer: Beim Familien-
gottesdienst für Velofahrende  
dreht sich alles ums Velo und ums 
gemeinsame Unterwegssein.

Aufsteigen, losfahren, Fahrtwind spü-
ren: Beim Familiengottesdienst für alle 
Velofreudigen geht es auf zwei Rädern 
durch den Gottesdienst. Wir hören eine 
rührende Geschichte von drei Freunden, 
die gemeinsam mit dem Velo die Welt 
entdecken. Für Staunen sorgen zwei 
Kunstradfahrerinnen. Nach dem Gottes-
dienst sind alle zur grossen Teilete 
eingeladen – Getränke stehen bereit. 
Am Nachmittag geht es weiter mit Velo-
Geschicklichkeiten für Klein und Gross. 
Also: Velo satteln und mitfeiern!

KIRCHE NEUMÜNSTER
Samstag, 26. September, 11 Uhr  
im Anschluss gemeinsame Teilete

SOULFUL FRIDAY

Stimmt ein! 
Herzliche Einladung zum Soulful 
Friday, einem stimmungsvollen 
Abendgottesdienst für alle Generatio-
nen. Gemeinsam singen, feiern und 
auftanken.

Die Tage werden kürzer, die Abende 
kühler und über den goldgelben Stoppel-
feldern liegt das warme Licht des 
Spätsommers. Es wird langsam Herbst. 
Warum diesen Übergang nicht singend 
begehen? Ob unter freiem Himmel im 
lauschigen Garten oder bei Regen im 
schönen Saal des neuen Kirchgemeinde-
hauses – gemeinsames Singen tut gut. 
Und das nicht nur gefühlt: Die Wissen-
schaft bestätigt, dass Singen Körper und 
Seele stärkt, das Herz-Kreislauf-System 

unterstützt, Stress abbaut und das Immun-
system anregt. Vor allem aber macht es 
gemeinsam einfach doppelt so viel Freu-
de. «Ich kann nicht gut singen», wenden 
viele ein. Doch in der Bibel heisst es 
nicht: Singt schön, sondern: Singt! Denn 
Singen vermag auszudrücken, wofür 
Worte manchmal nicht reichen. Ein Lied 
kann Trost schenken, Freude vertiefen 
und eine Brücke zu Gott schlagen. Wer 
singt, lobt. Und wer lobt, lebt Beziehung 
zu den Menschen, zu sich selbst und zu 
Gott. So laden wir herzlich ein, den Spät-
sommer singend ausklingen zu lassen.

KIRCHGEMEINDEHAUS NEUMÜNSTER
Freitag, 4. September, 19 Uhr
ab 18 Uhr Imbiss, mit Kinderbetreuung

GOTTESDIENST 

Goodbye and Hello
Im Gottesdienst vom Sonntag,  
13. September verabschieden wir drei 
bisherige Kirchenkreiskommissions-
mitglieder und begrüssen die neu 
gewählten.

Mit dem Ende einer wichtigen und 
prägenden Etappe beginnt zugleich ein 
neuer Abschnitt. Wir danken den bis-
herigen Kommissionsmitgliedern herz-
lich für ihren engagierten Einsatz, ihre 

Zeit und ihre Verantwortung für unsere 
Kirche und bitten um Gottes Segen für 
alle, die dieses Amt neu übernehmen. 
Gemeinsam schauen wir dankbar auf 
das, was war und freuen uns auf das, 
was kommt. 

KIRCHE NEUMÜNSTER
Sonntag, 13. September, 10 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl

Ein Wagnis fürs Leben

JUDITH BENNETT  | «Eine tiefe Verbundenheit 
ist gewachsen.» Was hält zwei Menschen über 
Jahrzehnte zusammen? Eine Spurensuche mit 
berührenden, ehrlichen und manchmal augen-
zwinkernden Einblicken in lange Ehen – und 
eine herzliche Einladung an alle Ehejubilare 
zum festlichen Gottesdienst.

Als Kind habe ich gerne in den Fotoalben 
gestöbert und die Hochzeitsfotos meiner Eltern 
angeschaut. Eine fröhliche Gesellschaft lacht 
ausgelassen in die Kamera. Meine Eltern: jung, 
frisch verliebt und kinderlos. Heute feiern sie 
ihren 50. Hochzeitstag. Ein halbes Jahrhundert 
Ehe. Welch ein Glück und keine Selbstverständ-
lichkeit. Vor Kurzem sagte jemand zu mir:  
«Eine Ehe einzugehen, war vermutlich das  
grösste Wagnis meines Lebens.»
In meiner Arbeit als Pfarrperson begleite ich 
meist Paare am Anfang ihrer Ehe. Nun interes-
siert mich, was Paare erzählen, die bereits ein 
halbes Jahrhundert gemeinsam unterwegs sind. 
«Lang ist es her – und gleichzeitig fragt man sich: 
Wo sind die Jahre geblieben?», meint ein Paar. 
Schmunzelnd erzählen die beiden, sie hätten ur-
sprünglich geheiratet, um gemeinsam eine Woh-

Gottesdienst für Paare, die ihre Hölzerne-, Rosen-, Silber-, Rub in-, Gold-, Diamant- oder Eisenhochzeit feiern.
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Ein Wagnis fürs Leben

nung beziehen zu können. «Aber es war auch an 
der Zeit.» Kurzerhand heirateten sie am Geburts-
tag der Frau. So, meint er lachend, vergesse man 
das Datum nie und müsse sich nur um ein Ge-
schenk kümmern. Dann wird es ernster. «Ein an-
derer als er hätte mich gar nicht ausgehalten», 
sagt sie. Grosszügigkeit und Toleranz seien wich-
tig. «Man muss es sich vornehmen und daran 
arbeiten. Am Ende ist es auch eine Ent-
scheidung.» Beide brauchen ihren eigenen Be-
reich, ihren Freiraum.
Ein weiteres Paar hat am Hochzeitstag ihre 
damaligen Eheversprechen wieder gelesen.  
«Ich werde dich bei deiner Arbeit unterstützen», 
hatte sie damals versprochen. Ein Satz, der heute 
beinahe aus der Zeit gefallen klingt.  
«Da wurde uns bewusst: Wir sind nun ein halbes 
Jahrhundert verheiratet. Wir sind Teil der Ge-
schichte und nicht mehr ewig.» Diese Erkenntnis 
schenkt Lust, die Gegenwart bewusst zu leben.
Natürlich gibt es keine Ehe ohne Tränen. Wer sich 
aufeinander einlässt, verzichtet auch auf manches. 
Ehe bedeutet Verbindlichkeit. Ehe bedeutet auch 
Durststrecken auszuhalten, da sind sich alle Paare 
einig. «Dabei ist es wichtig, auf die eigene 
Zufriedenheit zu achten», ergänzt ein anderes 

Paar. «Den andern ändern zu wollen, funktioniert 
nicht.» «Und so hoffe ich, dass wir uns auch im 
Alter ertragen mit allen Gebrechen, vielleicht mit 
Vergesslichkeit», ergänzt sie.
Vermutlich ist genau das ein Teil des Geheim-
nisses: sich immer wieder füreinander zu ent-
scheiden. Sich zu halten und auszuhalten. Dem 
anderen das Gefühl zu geben: Ich bin da. Vieles, 
was über Jahrzehnte gewachsen ist, lässt sich 
nicht planen und nicht erzwingen. Es ist auch 
Geschenk. «Glück muss man schon haben», 
bringt es eine Jubilarin auf den Punkt.
Ein Ehejubiläum lädt dazu ein, dankbar zurück-
zuschauen – durchaus auch mit etwas Stolz.  
Auf gemeinsame Wege, geteilte Freude und auf 
alles, was getragen und manchmal auch durch-
getragen wurde. Auch in diesem Jahr feiern in 
unserem Kreis Paare ihre Hölzerne-, Rosen-, Sil-
ber-, Rubin-, Gold-, Diamant- oder Eisenhoch-
zeit. Gemeinsam möchten wir Gott danken für 
das, was auf ihren Wegen gewachsen ist, und um 
seinen Segen für alles bitten, was noch vor ihnen 
liegt.

KIRCHE NEUMÜNSTER
Sonntag, 27. September, 10 Uhr 

«Ein Ehejubiläum 
lädt dazu ein, 
dankbar zurück
zuschauen –  
durchaus auch mit 
etwas Stolz.» 
JUDITH BENNETT

Gottesdienst für Paare, die ihre Hölzerne-, Rosen-, Silber-, Rub in-, Gold-, Diamant- oder Eisenhochzeit feiern.
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BESINNUNG UND DANK

So, 20. September, 9.30 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst 
mit Agape-Mahl
Katholische Kirche St. Anton 
Monika Bieri  
Pfr. Joshua Nickelson 
Musik: Folkensemble des  
Cantus Zürich 
Leitung: Sven-David Harry

So, 20. September, 10 Uhr
Gottesdienst zum Bettag  
mit Abendmahl
Kreuzkirche 
Pfr. Beat Büchi,  
Orgel: Zrinka Durut

So, 20. September, 10 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst 
zum Bettag mit Abendmahl
Grosse Kirche Fluntern 
Pfr. Lorenzo Scornaienchi,  
Orgel: Andreas Wildi

Den Eidgenössischen 
Dank-, Buss- und  
Bettag feiern wir im 
Kirchenkreis sieben acht 
an drei Standorten:

Fo
to

s:
 K

re
uz

ki
rc

he
, z

V
g



reformiert.lokal8  |

reformiert.lokal  Kirchenkreis sieben acht

INTERNATIONALER TAG DER ÄLTEREN MENSCHEN

Gemeinsam aktiv bleiben
BETTINA BALLI, SOZIALDIAKONIN |  
Der Internationale Tag der älteren  
Menschen findet jedes Jahr am  
1. Oktober statt. Er wurde 1990 von den 
Vereinten Nationen ins Leben gerufen. 
Die Beiträge älterer Menschen zur 
Gesellschaft sollen gewürdigt und der 
Zusammenhalt zwischen den Generatio-
nen gestärkt werden.

Die Nachbarschaftshilfe, der Quartierverein 
Riesbach, das Gesundheitszentrum für das 
Alter Wildbach, Pro Senectute Kanton 
Zürich, die katholische Kirchgemeinde Er-
löser und der reformierte Kirchenkreis sie-
ben acht haben sich zusammengeschlossen, 
um diesem wichtigen Tag Bedeutung zu 
verleihen. Gefeiert werden neben dem Tag 
selbst aber vor allem die Menschen, um  
die es geht: die Seniorinnen und Senioren. 
So kommen ältere Menschen und ihre An-
gehörigen und Freunde zwischen 14 und 
17 Uhr in den Genuss eines reichhaltigen 
Programms mit Kaffee und Kuchen, Rik-
schafahrten und Informationen rund um das 

Angebot im Alter. Um 14 Uhr findet ein 
Quartierrundgang mit dem Titel «Neu-
münster: Schlaglichter auf ein boomendes 
Villenquartier des 19. Jahrhunderts» statt. 
Und um 16.15 Uhr können Sie märchen-
haften Geschichten mit Merlin Grön und 
Beatrice Flückiger, dem Duo «Buch und 
Flöte», lauschen. Abgerundet wird der 
Nachmittag mit unterhaltenden Einlagen 
des Alleinunterhalters Kurt Heiniger.  
Auch zu einem Mittagessen sind Sie bereits 
herzlich willkommen: In «Jacky’s Kitchen», 
einem neuen Angebot des Kirchgemeinde-
hauses Neumünster, gibt es für 18 Franken 
einen Mittagsschmaus samt Dessert und 
Kaffee. Um eine Anmeldung wird gebeten.  
Das Nachmittagsprogramm erfordert keine 
Anmeldung und ist kostenlos.

KIRCHGEMEINDEHAUS NEUMÜNSTER
Donnerstag, 1. Oktober, 14 Uhr,  
Mittagessen ab 12 Uhr möglich
Anmeldung fürs Mittagessen:  
Tel. 079 797 78 76 

VORTRAGSZYKLUS

Sterben heute
MARTINA HOCH, SOZIALDIAKONIN |  
Sterben ist heute genau so vielfältig und 
individuell wie leben. Ein Vortragszyklus 
beleuchtet einige Facetten.

Der ehemalige Hottinger Pfarrer Jürg K. 
Spielmann, Leiter der Beratungsstelle 
Endegut, und der Theologe und Gerontologe 
Dr. Heinz Rüegger, freier Mitarbeiter am 
Institut Neumünster, laden in Zusammen-
arbeit mit Pro Senectute und palliative zh+sh 
an fünf Mittwoch-Abenden im September  
zu einem Vortragszyklus ins Alterszentrum 
Hottingen ein. Die Abende können auch  
einzeln besucht werden.

2.9. Selbstbestimmtes Sterben als neues 
Paradigma mit Dr.med. Roland Kunz, Fach-
arzt FMH für Geriatrie und Palliativmedizin, 
ehem. Chefarzt Universitäre Klinik für Akut-
geriatrie und Zentrum für Palliative Care im 
Zürcher Stadtspital Waid und Triemli

9.9. Freiwilliger Verzicht auf Nahrung und 
Flüssigkeit (Sterbefasten) mit Fabienne 
Walder, MAS, Pflegeexpertin Spitex Stadt 

Winterthur, Dozentin im Bereich Palliative 
Care und Geriatrie, Vorstandsmitglied pallia-
tive zh+sh

16.9. Assistierter Suizid mit Paul-David 
Borter, Philosoph, Leiter Freitodbegleitung 
Exit

23.9. Sterben in palliativer Begleitung mit 
Sabine Millius, MAS, Fachexpertin Palliative 
Care im Institut Neumünster 

30.9. «Sterben ist gesund». Zur Entpatholo-
gisierung des Sterbens mit Dr. Heinz Rüegger, 
Theologe, Ethiker, Gerontologe, assoziiertes 
Mitglied im Zentrum für Gerontologie der 
Uni Zürich.
Die Veranstaltungen sind öffentlich. 

ALTERSZENTRUM HOTTINGEN
FREIESTRASSE 71, 8032 ZÜRICH
Mittwoch, 2., 9., 16., 23., 30. September,  
19 Uhr
Die Abende können auch einzeln besucht 
werden. Der Eintritt ist frei. Eine Kollekte 
wird gesammelt.

Der Internationale Tag der älteren Menschen 
findet am 1. Oktober statt.

Erfahren Sie alles zum Thema Sterben.
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Kirchenkreis
versammlung

Liebe Mitglieder aus Balgrist,  
Fluntern, Hottingen und Neumünster 
Gerne lädt die neue Kirchenkreis-
kommission Sie zur nächsten Kirchen-
kreisversammlung ein. Im Vordergrund 
steht die Nominierung der Pfarrwahl-
kommission für die Nachfolge unseres 
«Balgrist»-Pfarrers Christoph Strebel. 
Zudem werden sich Ihnen die ebenfalls 
bald zur Wahl stehenden vier Vertre-
ter:innen unseres Wahlkreises in der 
Synode der Landeskirche vorstellen. 
Ebenso werden Sie erfahren, wer in der 
Kirchenkreiskommission welches Res-
sort übernommen hat und was bei den 
jeweiligen Themen als nächstes ansteht. 
Für die musikalische Umrahmung sorgt 
Martin Rabensteiner. Wie üblich besteht 
auch die Möglichkeit, Sie beschäftigende 
Themen aller Art anzusprechen, ent-
weder vorgängig via Email an mich 
(marcel.roost@reformiert-zuerich.ch) 
oder spontan vor Ort. Die Mitglieder der 
Kirchenkreiskommission, Pfarrpersonen 
und Mitarbeitende unseres Kirchen-
kreises freuen sich, am anschliessenden 
Apéro mit Ihnen ins Gespräch zu kom-
men und hoffen auf eine rege Teilnahme.
Marcel Roost, Präsident

KIRCHE BALGRIST
Mittwoch, 9. September, 18.30 Uhr

FESTE IM QUARTIER 

Wümmetfest
Nach dem Gottesdienst in der Grossen Kirche 

Fluntern laden wir mit Quartierverein, Nachbar-
schaftshilfe und Regulahaus zum herbstlichen 

Feiern ein.

TERRASSE GROSSE KIRCHE FLUNTERN
Sonntag, 27. September, ab 11 Uhr

LERN- UND WISSENSFESTIVAL

Kostenlose Lektionen
MARTINA HOCH, SOZIALDIAKONIN |  
Vom 14. bis 20. September gibt es  
in der Stadt Zürich über 300 span-
nende kostenlose Lektionen an 34 
Veranstaltungsorten zu besuchen. 
Möglich macht dies das Lern- und 
Wissensfestival «Zürich lernt». Der 
Kirchenkreis sieben acht ist auch 
dieses Jahr wieder als Austragungs-
ort dabei. 

Am Dienstag, 15. September, können  
Sie zwischen 10 und 11 Uhr im Kirch-
gemeindehaus Hottingen beim GYM-
Fit mit Katrin Jaussi die Muskulatur,  
das Herz-Kreislaufsystem und die 
Koordination trainieren. Hierfür sind 
bequeme Kleidung, Gymnastik- oder 
Turnschuhe und allenfalls ein Handtuch 
mitzubringen. Am Mittwoch, 16. Sep-

tember zeigt Nathalie Rill im Kirch-
gemeindehaus Neumünster zwischen 9 
und 11 Uhr mit ihrem Workshop «Fear, 
Love & Everything In Between – A 
workshop on emotional awareness and 
self-leadership» Wege auf, verborgene 
Emotionen zu verstehen und zu steuern, 
statt das Selbstvertrauen durch Angst zu 
blockieren. Beide Veranstaltungen set-
zen wichtige Impulse, die eine haupt-
sächlich für die körperliche, die andere 
für die mentale Gesundheit.

AUSKUNFT UND ANMELDUNG:
Martina Hoch (Hottingen),  
Tel. 044 253 62 21  
Bettina Balli (Neumünster),  
Tel. 044 383 60 68
Weitere Informationen zum Festival: 
https://zuerich-lernt.ch

ORGINELLE PRÄSENTIERT:

SOUNDSCAPES DUO
ZRINKA DURUT, ORGANISTIN | Orgel 
trifft Perkussion – zwei Instrumente, 
eine gemeinsame Klangsprache.  
Das Soundscapes Duo mit Robert 
Mark an der Perkussion lässt in der 
sakralen Weite der Kreuzkirche eine 
Klangwelt entstehen, die es so noch 
nicht gab.

Majestätische Orgelregister ver-
schmelzen mit pulsierender Perkussion 
zu einem Hörerlebnis zwischen Kom-
position und freier Improvisation. Dies 

ist ein Konzertabend der ORGinelle-
Reihe, die die Orgel bewusst aus ihrem 
gewohnten Rahmen löst und in neue 
klangliche Zusammenhänge stellt.  
Live entsteht eine Klanglandschaft, die 
Grenzen zwischen Stille und Intensität, 
zwischen Meditation und rhythmischer 
Energie auflöst – ein Raum zum Lau-
schen, Fühlen und Staunen.

KREUZKIRCHE
Samstag, 29. August, 20 Uhr 
Eintritt frei – Kollekte 

Soundscapes Duo mit Zrinka Durut und Robert Mark.
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Gottesdienste 
& Feiern

So, 30. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Kirche Neumünster 
Pfrn. Judith Bennett, 
Orgel: Martin Rabensteiner 

So, 30. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Grosse Kirche Fluntern 
Pfrn. Chatrina Gaudenz,  
Orgel: Andreas Wildi

Fr, 4. September, 19 Uhr
Soulful Friday
Kirchgemeindehaus  
Neumünster 
Pfrn. Judith Bennett, 
Musik: Soulful Friday  
Singers

So, 6. September, 10 Uhr
Gottesdienst
Kreuzkirche 
Pfr. Beat Büchi,  
Orgel: Zrinka Durut

Sa, 5. September,  
10 Uhr
Klus Park
Pfrn. Judith Bennett

So, 13. September, 10 Uhr
Konzertgottesdienst
Kirche Balgrist 
Pfr. Christoph Strebel, 
Musik: Vocalensemble 
Hottingen,  
Orgel: Nino Chokhonelidze

So, 13. September, 10 Uhr
Gottesdienst
Kirche Neumünster 
Pfr. Joshua Nickelson, 
Orgel: Martin Rabensteiner

So, 13. September, 10 Uhr
Gottesdienst
Grosse Kirche Fluntern 
Pfrn. Chatrina Gaudenz,  
Orgel: Andreas Wildi

Fr, 18. September, 19 Uhr
Soulful Friday
Kirche Neumünster 
Pfrn. Judith Bennett, 
Musik: Soulful Friday  
Singers

Sa, 19. September, 10 Uhr
Klus Park
Pfr. Joshua Nickelson

So, 20. September,  
9.30 Uhr
Ökumenischer  
Gottesdienst
Katholische Kirche  
St. Anton 
Pfr. Joshua Nickelson

So, 20. September, 10 Uhr
Gottesdienst zum Bettag 
mit Abendmahl
Kreuzkirche 
Pfr. Beat Büchi,  
Orgel: Zrinka Durut

So, 20. September, 10 Uhr
Ökumenischer Gottes-
dienst zum Bettag mit 
Abendmahl
Grosse Kirche Fluntern 
Pfr. Lorenzo Scornaienchi,  
Orgel: Andreas Wildi

Sa, 26. September, 11 Uhr
Gottesdienst für  
Velobegeisterte
Kirche Neumünster 
Pfrn. Judith Bennett

So, 27. September, 10 Uhr
Ehejubiläums- 
Gottesdienst
Kirche Neumünster 
Pfrn. Judith Bennett, 
Musik: Neumünster Four, 
Orgel: Martin Rabensteiner

So, 27. September, 10 Uhr
Gottesdienst  
mit Kolibri-Kindern
Grosse Kirche Fluntern 
Pfrn. Chatrina Gaudenz, 
Katechetin Ulrike Beer 
Hungerbühler 
Orgel: Andreas Wildi

So, 27. September, 10 Uhr
Sonntagsandacht
Kirche Balgrist

So, 4. Oktober, 10 Uhr
Gottesdienst
Kreuzkirche 
Pfr. Lorenzo Scornaienchi, 
Orgel: Zrinka Durut

So, 4. Oktober, 10 Uhr
Gottesdienst
Kirche Balgrist 
Pfr. Christoph Strebel, 
Orgel: Nino Chokhonelidze

Bildung & 
Spiritualität

Di, 1., 29. September, 
8.30 Uhr
Morgengebet
Alte Kirche Fluntern 
Pfrn. Chatrina Gaudenz 
Team Morgengebet

Mi, 2., 9., 16., 23.,  
30. September, 18.30 Uhr
Abendgebet
Kreuzkirche 
Pfr. Beat Büchi

Do, 3., 19. September, 
9.30 Uhr
Lesegruppe Zolliker-
strasse
Kirchgemeindehaus  
Neumünster – Empore

Fr, 4., 11., 18.,  
25. September, 12 Uhr
Meditation
Kreuzkirche 
Anmeldung: Peter Lather

So, 6. September, 10 Uhr
Morgenandacht
Kirche Balgrist

Di, 8., 15., 22. September, 
12 Uhr
Mittagsgebet
Kirchgemeindehaus 
Hottingen – Wäldlistube 
Pfr. Beat Büchi und Sozial-
diakonin Martina Hoch

PFARRER  
CHRISTOPH STREBEL 

GEHT IN PENSION

Wir feiern sein jahre-
langes Wirken in  

und um die Kirche 
Balgrist.

KIRCHE BALGRIST
Sonntag, 4. Oktober, 

10 Uhr
Erntedankgottesdienst 
mit Verabschiedung, 
anschliessend Apéro 

Ingeborg Bachmann 
«Probleme, Probleme» – diese Erzählung wird am September-
Ladies-Abend von Barbara Fischer gelesen. Danach gibt es ein 
Abendessen und die Gelegenheit, sich zum Text oder zur Autorin 
auszutauschen. Vielleicht ist noch Zeit für das eine oder andere 
Gedicht von Ingeborg Bachmann.

ALTE KIRCHE FLUNTERN, GLORIASTRASSE 100
«Ladies Night Out», Dienstag, 1. September, 18.30 Uhr
Anmeldung: Regina Angermann

Grautöne des Denkens.
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FREUD UND LEID 

TAUFEN: 

Ennio Charles Zinsli

WIR HABEN ABSCHIED 
GENOMMEN VON:

Martin Alfed Züsli
Fritz Marcel Pfister
Georgette Edith  
Grossenbacher
René Karl Hauser-
Schultz
Christian Gottlieb 
Fuhrer
Thomas Gutermann

TIPP 

Nähen – ändern – 
flicken. Die Offene 

Textilwerkstatt bietet 
prächtige Gelegenheit; 

wenn gewünscht, 
gibt’s fachkundige 

Unterstützung.

KIRCHGEMEINDEHAUS 
BALGRIST

Donnerstag,  
3. September,  

14.30 – 16.30 Uhr

Do, 10., 24. September,  
9 Uhr
Musikwerkstatt
Kirchgemeindehaus  
Neumünster – grosser Saal

Do, 17. September, 19 Uhr
Bibelabend
Kirchenzentrum Balgrist –  
Balgriststube

Do, 24. September, 19 Uhr
ABC des Christentums
Kreuzkirche 
Pfr. Beat Büchi

Kinder & 
Familien

Di, 1., 8., 15., 22.,  
29. September, 9.15 Uhr
Singe mit de Chliine und 
de Grössere
Kirchenzentrum Balgrist –  
Saal

Sa, 5. September, 9 Uhr
Kinderhüeti
Kirchgemeindehaus  
Neumünster 

Sa, 5. September, 11 Uhr
Fiire mit de Chliine
Grosse Kirche Fluntern 
Pfrn. Chatrina Gaudenz 
Katechetin Ulrike Beer 
Hungerbühler

Sa, 12. September, 10 Uhr
Fiire mit de Chliine
Kirche Neumünster 
Pfrn. Judith Bennett

Sa, 19. September,  
9.30 Uhr
Singe am Samschtig
Kirchenzentrum Balgrist –  
Saal

Jugendliche

Di, 1., 8., 15., 22.,  
29. September, 20.30 Uhr
Jugendtreff Time-In
Kreuzkirche

Gemeinschaft 
& Engagement

Di, 1., 8., 15., 22., 29.  
und Do, 3., 10., 17.,  
24. September, 11.30 Uhr
Jacky’s Kitchen
Kirchgemeindehaus  
Neumünster – Bistro

Di, 1. September, 12 Uhr
ESSEN und Begegnung
Kirchgemeindehaus  
Hottingen – Grosser Saal 
Information: Martina Hoch

Di, 1., 8., 15., 22.,  
29. September, 14 Uhr
Bistro bedient
Kirchenzentrum Balgrist –  
Bistro

Di, 1., 8., 15., 24. (Do),  
29. September, 15 Uhr
Kaffee mit Sozialdiakonie
Kafi Tür & Tor,  
Alte Kirche Fluntern

Di, 1. September,  
18.30 Uhr
Ladies Night Out
Alte Kirche Fluntern 
Anmeldung:  
Regina Angermann

Mi, 2., 30. September,  
12 Uhr
Eliza kocht!
Kirchenzentrum Balgrist –  
Bistro 
Anmeldung: Roland Gisler

Mi, 2., 9., 16., 23.,  
30. September, 14 Uhr
Deutschkurs für Alle
Grosse Kirche Fluntern –  
Gemeindesaal 
Dominique Landolt 

Do, 3. September,  
14.30 Uhr
Offene Textil-Werkstatt
Kirchenzentrum Balgrist –  
Gruppenraum

Mo, 7. September,  
14.30 Uhr
Kaffeenachmittag
Alterssiedlung am  
Kirchrain

Di, 15. September, 10 Uhr
Zürich lernt:  
Gym-Fit mit Katrin Jaussi
Kirchgemeindehaus  
Hottingen  
Anmeldung: Martina Hoch

Di, 15. September, 15 Uhr
Literarisches Erzählcafé
Kafi Tür & Tor,  
Alte Kirche Fluntern

Di, 15. September 16 Uhr
Gespräch unter  
Trauernden
Katholische Kirche  
St. Anton 
Pfrn. Judith Bennett

Mi, 16. September, 12 Uhr
Wähen-Zmittag
Kirchenzentrum Balgrist –  
Bistro

Do, 17. September, 12 Uhr
Mittagstreff im Kirchrain
Alterssiedlung am  
Kirchrain

Mo, 21. September,  
14 Uhr
Café Surprise
Kirchgemeindehaus  
Neumünster – Bistro

Di, 22. September,  
11.30 Uhr
Jacky’s Kitchen
Kirchgemeindehaus  
Neumünster – Bistro

So, 27. September,  
ab 11 Uhr
Wümmetfest an der 
Grossen Kirche Fluntern
Mit Quartierverein, 
Nachbarschaftshilfe und 
Regulahaus

Di, 29. September, 12 Uhr
ESSEN und Begegnung
Kirchgemeindehaus  
Hottingen – Grosser Saal 
Information: Martina Hoch

Di, 29. September, 12 Uhr
Mittagsstammtisch
Kirchgemeindehaus  
Neumünster 
Grosser Saal 
Sozialdiakonin Bettina Balli

Konzertgottes-
dienst

Grosse Kirchenmusik wird oft  
nur noch in Konzerten aufgeführt. 
Sie verliert dadurch ihre liturgische 
Funktion. Mit der Messe in  
D-Dur, Op 86, für Chor, Orgel, 
Cello und Kontrabass, von  
Antonin Dvorak, bringt sie das 
Vocalensemble Hottingen zurück 
in den Gottesdienst.

KIRCHE BALGRIST
Sonntag, 13. September, 10 Uhr

Antonin Dvorak
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Weitere 
Gottesdienste 
in der Stadt

Kirchenkreis 
eins

Grossmünster

So, 13. September, 10 Uhr
Gottesdienst
Predigtreihe «Baustellen 
in der Bibel»: «Baustelle 
Herz», Römer 12,1-2 
Pfr. Martin Rüsch; Ruth 
Pfister, Orgel; 
anschliessend Kirchen-
kaffee in der Helferei

So, 20. September, 
10 Uhr
Gottesdienst am eidg. 
Dank-, Buss- und Bettag
mit Abendmahl 
Predigtreihe «Baustellen 
in der Bibel»: «Das Wer-
ken des Glaubens», Jako-
bus 2,14-17; Rudolf Lutz: 
Landsgemeindekantate 
im Stile J. S. Bachs 
Pfr. Martin Rüsch; Pfr. 
Christian Walti; Gruss-
wort: Regierungsrat Mario 
Fehr; Vokalsolisten, Can-
tus Uri, Vokalkreis Gross-
münster, Orchester 
Grenzklang; Kantor Sacha 
Rüegg; Andreas Jost, 
Orgel; 
anschliessend Foodsave-
Tavolata auf dem Zwingli-
platz

So, 27. September, 10 Uhr
Gottesdienst mit Kin-
dern
Predigtreihe «Baustellen 
in der Bibel»: «Sich auf-
bauen lassen», 1 Petrus 
2,4-10 
Pfr. Christian Walti, Kate-

chetin Martina Ilg; And-
reas Jost, Orgel

Grossmünster, Krypta

Mi, 2. September, 
12.15 Uhr
Abendmahl am Mittag
Pfr. Christian Walti

Mi, 9. September, 
12.15 Uhr
Abendmahl am Mittag
Pfr. Martin Rüsch

Mi, 16. September, 
12.15 Uhr
Abendmahl am Mittag
Sabine Rotach, Vikarin 
St. Peter

Mi, 23. September, 
12.15 Uhr
Abendmahl am Mittag
Pfr. Christian Walti

Mi, 30. September, 
12.15 Uhr
Abendmahl am Mittag
Pfr. Martin Rüsch

Fraumünster

So, 13. September, 10 Uhr
Gottesdienst 
mit Taufen und mit Mini-
Gottesdienst 
Pfr. Johannes Block; 
Fraumünster-Vocalsolis-
ten (Muriel Schwarz, Sop-
ran; Alexandra Busch, Alt; 
Philipp Classen, Tenor; 
Israel Martins, Bass); 
Kantor Jörg Ulrich Busch, 
Orgel und Leitung

Mi, 16. September, 18 Uhr
Gottesdienst mit Abend-
mahl – Evensong
Freie Form der Vesper mit 
geistlicher Musik und bib-
lischem Wort 
Studierende der Theo-
logischen Fakultät

So, 20. September, 
10 Uhr
Gottesdienst am eidg. 
Dank-, Buss- und Bettag 
mit Abendmahl und 
Grusswort zur Lage der 
Nation 
Pfr. Johannes Block; 
Grusswort: Babette Sigg 
Frank, Präsidentin des 
Schweizerischen Konsu-
mentenforums und Alt-
Präsidentin Die Mitte 
Frauen Schweiz; Frau-
münster-Chor; Kantor 
Jörg Ulrich Busch, Lei-
tung und Orgel

Mi, 23. September, 18 Uhr
Gottesdienst mit Abend-
mahl – Evensong
Freie Form der Vesper mit 
geistlicher Musik und bib-
lischem Wort 
Studierende der Theo-
logischen Fakultät; 
anschliessend Themen-
abend Theologie

So, 27. September, 10 Uhr
Gottesdienst
Prof. Ralph Kunz, 
Theologische und 
Religionswissenschaft-
liche Fakultät Zürich; 
Kantor Jörg Ulrich Busch, 
Orgel

Predigerkirche

Fr, 4. September, 
18.30 Uhr
Schöpfungsvesper I
mit der Arbeitsgemein-
schaft Christlicher Kir-
chen 
«Wertvoll leben – der 
Mehrwert der Dinge» 
kath. Seelsorger Thomas 
Münch; christkath. Pfr. 
Klaus Gross; Pfrn. Bettina 
Lichtler; Pfr. Thomas Risl; 
Klezmer Kach Arba: Ro-
bert Braunschweig, Ge-
sang; Adrian Mira, Klari-
nette; Christoph Elsässer, 
Kontrabass; Philipp Mes-
trinel, Klavier

So, 6. September, 11 Uhr
Ökum. Gottesdienst
mit Taufe  
Begrüssung von P. Franz- 
Xaver Hiestand SJ und 
den neuen Kirchenkreis-
kommissionsmitgliedern 
Renate Schubert und 
Sara Hürlimann. 
Pfrn. Kathrin Rehmat; Pfr. 
Christian Walti; Pfrn. Cor-
nelia Camichel Bromeis; 
Bettina Lichtler, Beauf-
tragte Ökumene KGZ; 
Philipp Mestrinel, Orgel; 
Zürcher Kantorei zu 
Predigern; Sängerinnen 
und Sänger der Kantorei 
St. Peter und des Frau-
münsterchors; Kantor 
Johannes Günther; 
anschliessend Apéro

Fr, 11. September, 
18.30 Uhr
Schöpfungsvesper II
«Mit den Wurzeln nach 
unten – vom verkehrt ge-

Warum Kloster? 

1. VERANSTALTUNG: WORT UND MUSIK
Sonntag, 13. September, 17 Uhr, anschliessend Apéro
Grosse Kirche Altstetten; Eintritt frei

Klöster waren Orte von Bildung und Spiritualität – hier wurde gedacht, gedichtet und komponiert. 
Die Sopranistin Catriona Bühler singt Werke von Hildegard von Bingen, Daniela Timokhine eröffnet 
an der Orgel klangliche Zugänge zur klösterlichen Spiritualität. Worte von Pfarrerin Muriel Koch, der 
Kulturanthropologin Eva Fischlin und Bewohnerinnen und Bewohnern des Stadtklosters Zürich.

Ein Angebot des Kirchenkreises neun

Wort & Musik 
AnsprechBar
Buchclub Spezial 

Warum 
 Kloster



|  139 | 2026

reformiert.lokal  Kirchgemeinde Zürich Weitere Gottesdienste in der Stadt

pflanzten Wirsing»; Jo-
hann Ludwig Krebs: «Fan-
tasia» 
Franz-Xaver Hiestand SJ; 
Silvia Berchthold, Flöten; 
Jürg Brunner, Orgel

So, 13. September, 18 Uhr
Sequentia – Abendgebet
Einsingen ab 17.30 Uhr 
Pfrn. Kathrin Rehmat

Fr, 18. September, 
18.30 Uhr
Schöpfungsvesper III
«Gerufen und bewegt». 
Hugo Distler: «Wie der 
Hirsch schreit»; Giovanni 
Palestrina: «Sicut cervus 
desiderat»; Lieder, in 
denen Tiere zu Wort kom-
men 
Pfrn. Kathrin Rehmat; 
Matthias Küng, 
Migrationskirchen Raum 
Zürich; Züricher Kantorei 
zu Predigern; Johannes 
Günther, Kantor; Jürg 
Brunner, Orgel

So, 20. September, 11 Uhr
Multireligiöse Feier am 
eidg. Dank-, Buss- und 
Bettag
Pfrn. Kathrin Rehmat; 
Thomas Lempert, Lehrer 
für buddhistische Weis-
heit; Philipp Mestrinel, 
Orgel

Fr, 25. September, 
18.30 Uhr
Schöpfungsvesper IV
«Der geerdete Gott und 
die göttliche Erde». Fanny 
Mendelssohn: «Ouverture 
in C-Dur»; Felix Mendels-
sohn: «Sinfonie Nr. 5 in 
B-Dur für Streicher» 
Franz-Xaver Hiestand SJ; 
Musizierende aus dem 
Altstadtorchester; Ilona 
Voulgari, Leitung

Sa, 26. September, 16 Uhr
Eucharistiefeier
Franz-Xaver Hiestand SJ; 
Miriam Vaucher, Klavier

St. Peter

Sa, 5. September, 17 Uhr
«Petrina at five» – Bibel & 
Poetry-Slam
Pfrn. Cornelia Camichel 
Bromeis; Damaris Bro-
meis, Slam; Duke Seid-
mann, Saxofon

Sa, 12. September, 17 Uhr
«Petrina at five» – Kunst 
& Seele
Pfrn. Cornelia Camichel 
Bromeis; Atemtherapeutin 
Andrea Stefanoni; Tome 
Iliev, Klarinette

Sa, 19. September, 17 Uhr
«Petrina at five» – 
Wissenschaft & 
Spiritualität
«Tiere. Frauen. Mit-
gefühl.» 
Pfrn. Cornelia Camichel 
Bromeis; Prof. Dr. Margot 
Michel, Rechtswissen-
schaftliche Fakultät; Phil-
ipp Saner, Gesang und 
Gitarre

Sa, 26. September, 17 Uhr
«Petrina at five» – Körper 
& Herz in Bewegung
zwei Stunden lang Tanz 
Pfrn. Cornelia Camichel 
Bromeis; Andreas Trönd-
le, Theologe und Fünf-
Rhythmen-Tanzlehrer

Kirchenkreis 
zwei

Kirche Enge

So, 13. September, 
10.30 Uhr
Gottesdienst zur 
Pensionierung von  
Pfrn. Jacqueline Sonego 
Mettner
Pfrn. Jacqueline Sonego 
Mettner; Kirchenrätin 
Margrit Hugentobler; Kan-
torei Enge; Kirchenchor 
Wollishofen; Orchester, 

Solisten und Solistinnen; 
anschliessend Apéro

So, 27. September, 
10.30 Uhr
Gottesdienst auf 
Englisch
Pfr. Patrick Schwarzen-
bach 
ab 10 Uhr Coffee and Ba-
gels

So, 27. September, 17 Uhr
Ökum. Gottesdienst zur 
Schöpfungszeit
Pfrn. Gudrun Schlenk

Kirchgemeindehaus 
Enge

Fr, 18. September, 18 Uhr
Zytlos | Uszyt

Kath. Kirche 
Dreikönigen Enge

So, 20. September, 11 Uhr
Ökum. Gottesdienst am 
Eidg. Dank-, Buss- und 
Bettag
Pfrn. Jacqueline Sonego 
Mettner

Kirche Leimbach

Sa, 5. September, 10 Uhr
Fiire mit de Chliine
Pfrn. Gudrun Schlenk

So, 20. September, 
10 Uhr
Gottesdienst am Eidg. 
Dank-, Buss- und Bettag 
mit Abendmahl 
Pfr. Joachim Korus

Alte Kirche 
Wollishofen

So, 6. September, 10 Uhr
Predigtreihe Hunziker-
Fenster 
«Die Schöpfung» 
Pfr. Jürg Baumgartner

Mo, 7. September, 18 Uhr
lectio divina
Pfr. Jürg Baumgartner

So, 20. September, 19 Uhr
Ökum. Bettagsvesper
Pfr. Jürg Baumgartner; 
Ökumene-Gruppe Wollis-
hofen

Sa, 26. September, 10 Uhr
Fiire mit de Chliine
Pfr. Jürg Baumgartner 
Zentrum Hauriweg Wollis-
hofen

So, 27. September, 10 Uhr
Gottesdienst zur 
Schöpfungszeit
Pfr. Jürg Baumgartner; 
anschliessend Apéro

Kirchenkreis 
drei

Kirche Bühl

So, 30. August, 10 Uhr
Gottesdienst
mit Begrüssung der Kon-
firmandinnen und Konfir-
manden, mit Kinder-
betreuung 
Pfr. Christian Gfeller

So, 13. September, 10 Uhr
Gottesdienst
mit Kinderbetreuung 
Pfr. Christian Gfeller

So, 27. September, 10 Uhr
Gottesdienst
mit Kinderbetreuung 
Pfrn. Paula Stähler

Kirche Friesenberg 

So, 20. September, 
10 Uhr
Ökum. Gottesdienst am 
eidg. Dank-, Buss- und 
Bettag 
mit Abendmahl 
Pfarreibeautragter Eber-
hard Jost; Pfrn. Carla 
Maurer; Grzegorz Fleszar, 
Orgel; Francesco Negrini, 
Klarinette; 
anschliessend Apéro

So, 4. Oktober, 10 Uhr
Gottesdienst 
Pfrn. Carla Maurer

Thomaskirche

So, 6. September, 10 Uhr
Gottesdienst und Frei-
willigen-Anlass
Pfr. Thomas Schüpbach; 
Pfr. Herbert Anders; 
Sozialdiakon Matthias 
Fässler

So, 20. September, 
10 Uhr
Ökum. Gottesdienst am 
eidg. Dank-, Buss- und 
Bettag 
Gemeindeanimatorin 
Laura Braga; bischöf-
licher Offizial Artur Czast-
kiewicz; Sozialdiakonin 
Franziska Erni; Pfrn. Jo-
landa Majoleth; Giancarlo 
Prossimo, Orgel; Barbara 
Schirmer, Hackbrett; 
anschliessend Risotto-
festival mit Anmeldung 
bis 11. September unter 
044 454 81 11 oder herz-
jesu.wiedikon@zh.kath.ch

So, 4. Oktober, 10 Uhr
Gottesdienst 
Pfrn. Jolanda Majoleth

Kirchenkreis 
vier fünf

Johanneskirche

Di, 1. September, 
18.30 Uhr
Duo-Vesper «Feuer und 
Flamme» 
Pfrn. Nathalie Dürmüller; 
Tobias Willi, Orgel; Marco 
Amherd, Cembalo

Sa, 5. September, 10 Uhr
Fiire mit de Chliine
Pfrn. Liv Zumstein

mailto:herzjesu.wiedikon@zh.kath.ch
mailto:herzjesu.wiedikon@zh.kath.ch
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Di, 8. September, 
18.30 Uhr
Klavier-Vesper «Alles 
ganz neu»
Pfrn. Regula Schmid; 
Hanna Maria Meister, Kla-
vier

Di, 15. September, 
18.30 Uhr
Orgel-Vesper «Weniger 
ist Meer»
Pfrn. Nathalie Dürmüller; 
Tobias Willi, Orgel

Di, 22. September, 
18.30 Uhr
Ensemble-Vesper «Wie 
heisst du?»
Pfrn. Regula Schmid; 
Vokalensemble OTTO

So, 27. September, 11 Uhr
Gottesdienst zur 
Schöpfungszeit
Pfrn. Nathalie Dürmüller; 
Johanneskantorei, Lei-
tung Marco Amherd; Tobi-
as Willi, Orgel

Di, 29. September, 
18.30 Uhr
Chor-Vesper «einig»
Pfrn. Liv Zumstein; Kan-
torei der ZHdK, Leitung, 
Ernst Buscagne; 
anschliessend Apéro

Offener St. Jakob 

So, 30. August, 19 Uhr
Spirituelle Abendfeier 
Blaue Stunde
Pfr. Patrick Schwarzen-
bach

So, 6. September, 10 Uhr
Festgottesdienst zum 
125-Jahr-Jubiläum der 
Kirche St. Jakob
Pfrn. Verena Mühlethaler

So, 13. September, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Patrick Schwarzen-
bach

So, 20. September, 
10 Uhr
Kunst-Gottesdienst
Pfrn. Franziska Bark 
Hagen

So, 27. September, 19 Uhr
Spirituelle Abendfeier 
zur Schöpfungszeit
Pfrn. Verena Mühlethaler; 
Sandra Becker, Musik

Kirchenkreis 
sechs

Kirche Letten

So, 6. September, 10 Uhr
Gottesdienst zu 
Schöpfungszeit
Pfr. Samuel Zahn

So, 20. September, 
10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Samuel Zahn

Matthäuskirche

So, 13. September, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Samuel Zahn

So, 27. September, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Lidija Bänziger

Kirche Oberstrass

Mi, 2. September, 
19.30 Uhr
Gottesdienst für  
49-Jährige
Pfr. Daniel Johannes Frei; 
Pfr. Samuel Zahn

Do, 3. September, 11 Uhr
Gottesdienst – Kurz und 
gut
Pfr. Roland Wuillemin;  
Pfr. Daniel Johannes Frei

So, 6. September, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Daniel Johannes Frei

Do, 10. September, 
20 Uhr
Gottesdienst – Songs 
and Words
Pfr. Daniel Johannes Frei

Pauluskirche

Sa, 12. September, 10 Uhr
Ökum. Fiire mit de 
Chliine
Katechetin Rebecca 
Gantenbein

So, 20. September, 
10 Uhr
Ökum. Gottesdienst 
mit Abendmahl 
Pfr. Josef Fuisz

Kirche Unterstrass

So, 13. September, 19 Uhr
Abendliturgie nach Iona
Pfr. Roland Wuillemin

Sa, 19. September, 10 Uhr
Fiire mit de Chliine
Katechetin Patricia Luder

Pfarrei Guthirt

Di, 29. September, 
18.30 Uhr
Ökum. Taizé-Feier
Pfr. Samuel Zahn

Kirche Allerheiligen

So, 6. September, 10 Uhr
Ökum. Gottesdienst zur 
Schöpfungszeit
Pfr. Josef Fuisz

Kirchenkreis 
neun

Alte Kirche Altstetten

So, 6. September, 10 Uhr
Klassischer 
Gottesdienst
Pfrn. Muriel Koch

Grosse Kirche 
Altstetten

So, 13. September, 17 Uhr
Wort-&-Musik-
Gottesdienst
Pfrn. Muriel Koch

So, 20. September, 
10 Uhr
Klassischer Gottes-
dienst am eidg. Dank-, 
Buss- und Bettag
mit Abendmahl 
Pfr. Francesco Cattani

Alte Kirche Albisrieden

So, 13. September, 10 Uhr
Klassischer 
Gottesdienst
Pfr. Felix Schmid

Neue Kirche 
Albisrieden

So, 6. September, 19 Uhr
Jazz-Gottesdienst
Pfr. Martin Scheidegger

Fr, 25. September, 19 Uhr
Praise9
Gottesdienst von und für 
junge Menschen ab 16 
Jahren 
Sozialdiakon Stefan 
Reusser

So, 27. September, 11 Uhr
Familieziit-Gottesdienst 
zum Erntedank
Pfrn. Lisa De Andrade

Cevi-Haus, 
Lyrenweg 300,  
8048 Zürich

So, 20. September, 17 Uhr
ImPuls-Open-Air-
Gottesdienst mit Cevi
Pfr. Felix Schmid

Kirchenkreis 
zehn

Kirche Höngg

So, 30. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Thomas Steininger; 
Ad-hoc-Chor

So, 6. September, 19 Uhr
Abendfeier
Pfr. Max Schäfer

So, 13. September, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Paula Uhlmann

So, 27. September, 17 Uhr
Ökum. Familiengottes-
dienst am Wümmetfest 
mit Mahlfeier
Pfrn. Paula Uhlmann

Kirche 
Oberengstringen

So, 30. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Beat Gossauer

So, 6. September, 10 Uhr
Gottesdienst mit  
portugiesisch-
sprachiger Gemeinde 
mit Abendmahl 
Pfrn Yvonne Meitner; 
anschliessend kleines 
Mittagessen

So, 20. September, 
10 Uhr
Ökum. Gottesdienst am 
eidg. Dank-, Buss- und 
Bettag
Pfr. Jens Naske
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So, 27. September, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Jens Naske

Kath. Pfarreizentrum 
Heilig Geist

So, 20. September, 
10 Uhr
Ökum. Gottesdienst am 
eidg. Dank-, Buss- und 
Bettag
Pfrn. Diana Trinker

Kirchenkreis 
elf

Markuskirche

So, 30. August, 11 Uhr
Gottesdienst zum Beginn 
der Schöpfungszeit
Pfr. Markus Dietz; Simone 
Steppacher, Orgel

So, 13. September, 11 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Stefanie Neuen-
schwander

Fr, 18. September, 18 Uhr
Taste-it-Jugend-
Gottesdienst
Pfr. Manuel Amstutz

So, 20. September, 11 Uhr
Kirchenkreisgottes-
dienst am eidg. Dank-, 
Buss- und Bettag
mit Abendmahl 
Pfr. Urs Niklaus

So, 27. September, 11 Uhr
Eine-Welt-Gottesdienst
mit Fiire am Suuntig 
Pfrn. Christine Schmidt-
Haslach; Pfrn. Stefanie 
Neuenschwander

Kirche Glaubten

So, 30. August, 17 Uhr
Gottesdienst zum Beginn 
der Schöpfungszeit
Pfr. Markus Dietz; Simone 
Steppacher, Orgel

So, 6. September, 11 Uhr
Kirchenkreis
gottesdienst
Pfr. Manuel Amstutz; 
anschliessend Glaubten-
Musikfest

So, 13. September, 17 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Stefanie Neuen-
schwander

So, 27. September, 17 Uhr
Unti-Gottesdienst der 
3. Klasse 
mit Taufe 
Pfrn. Stefanie Neuen-
schwander

Kirchenkreis 
zwölf

Kirche Oerlikon

So, 30. August, 10 Uhr
Gottesdienst 
mit Abendmahl 
«So wird der Leib Christi 
aufgebaut», Eph 4,12b 
Pfrn. Andrea Ruf

So, 6. September, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Philippe Schultheiss

So, 13. September, 10 Uhr
Gottesdienst 
mit Taufe 
Pfr. Philippe Schultheiss; 
Chor AmaCantus

So, 27. September, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Miriam Gehrke

Kirche Saatlen

So, 20. September, 
10 Uhr
Familiengottesdienst 
zum Erntedank 
Pfrn. Nikolett Móricz

Kirchgemeindehaus 
Schwamendingen

So, 6. September, 11 Uhr
Ökum. Chilbi-
Gottesdienst
«Life dabei!» 
Pfrn. Hoby Randriambola; 
Pfr. Franco Sorbara (Re-
formierte Kirchgemeinde 
Hirzenbach); Pfr. Alfred 
Böni (Pfarrei St. Gallus)

Evangelisch-
methodistische Kirche 
Zürich Nord, 
Regensbergstr. 148

So, 20. September, 
10 Uhr
Ökum. Gottesdienst am 
eidg. Dank-, Buss- und 
Bettag
«…, das habt ihr mir ge-
tan», Mt 25,40 
Pfrn. Andrea Ruf; Pfrn. 
Nicole Becher (ev.-met-
hod. Kirche Zürich Nord); 
Pfr. Thomas Widmer 
(röm.-kath. Pfarrei Herz 
Jesus); Pfrn. Denise Wyss 
(christkath. Christus-
kirche)

Kartoffeln 

WURZEL DER ZUKUNFT
Vernissage: Donnerstag, 3. September, 18 Uhr
Ausstellung: 4. bis 13. September (ausser 7. September), täglich 14 bis 18 Uhr
Wasserkirche; Eintritt frei

Die monumentale Installation aus hölzernen Grosskisten mit Schweizer Kartoffeln nimmt 
drängende gesellschaftliche Themen wie Ernährungssicherheit, Klimawandel und die 
fundamentale Frage nach den Grundlagen unseres Lebens auf. 

In Kooperation mit dem Branchenverband Swisspatat und Inoverde.

Ein Angebot des Kirchenkreises eins

KALENDER 

Weitere Gottesdienste 
und Veranstaltungen in 

der Kirchgemeinde 
finden Sie online. 
Scannen Sie dazu 
einfach folgenden  

QR-Code. 

https://reformiert-zuerich.ch/-5/kalender~1667/


www.reformiert-zuerich.ch/sieben-acht

MÄNNERTREFF

Vorbilder?!
BEAT BÜCHI, PFARRER | Der «Männertreff» ist die 
Männergruppe des Kirchenkreises sieben acht.  
Wir treffen uns regelmässig und planen gemeinsam  
unsere Aktivitäten. Bei dieser Planung stellt sich  
immer auch die Frage: Was macht eine Männergruppe  
zu einer kirchlichen Männergruppe?

In gesellschaftlichen Debatten wird manchmal von der 
«Männlichkeitskrise» gesprochen. Darunter wird meist eine 
männliche Rollenverunsicherung im Rahmen gesellschaftlicher 
Veränderungen verstanden. Die Suche nach positiven Männ-
lichkeitsbildern ist ein wichtiges Thema. So hat sich auch eine 
Parlamentariergruppe gebildet, die versucht, den an Dominanz 
und Gewaltbereitschaft orientierten «Männlichkeitsbildern», 
der sogenannten «Manosphere», Alternativen entgegenzu-
stellen (www.manosphere.ch). Was aber sind positive männ-
liche Vorbilder?
Für mich stellt sich mit dieser Frage zugleich die Frage nach 
dem «Gottesbild», da wir als Christen doch bekennen, dass der 
Mensch ein «Bild Gottes» ist; nochmals zugespitzt, dass sich 
in Jesus Christus diese Gottebenbildlichkeit des Menschen 
bereits mitten in der Zeit erfüllt hat.
Unsere Suche nach «Männlichkeitsbildern» ist für mich darum 
auch ein Gottsuchen: ein Suchen danach, wie Gott sich durch 
uns in der Welt abbildet. Eine kirchliche Männergruppe zeich-
net sich für mich durch diese Orientierung an der Gotteben-
bildlichkeit des Menschen aus. In den Aktivitäten einer kirch-
lichen Männergruppe ist hoffentlich, so Gott will, etwas von 
dieser Gottebenbildlichkeit des Menschen, hier der Männer, 
sichtbar und erlebbar. Danach zu streben, bleibt auf jeden Fall 
das Ziel. Willst auch du mit deinen Ideen und deinem Charis-
ma in der kirchlichen Männergruppe mitwirken?

NÄCHSTES TREFFEN
Donnerstag, 1. Oktober, 19 – 21 Uhr, Kirchensaal Kreuzkirche 
(weitere Daten auf der Homepage)
Infos bei Beat Büchi oder Christoph Strebel

Wir sind für Sie da

Alle Mitarbeitenden 
erreichen Sie per  
E-Mail unter:  
vorname.nachname@
reformiert-zuerich.ch
Umlaute (z. B. ü)  
bitte ausschreiben (ue).

KIRCHEN

Kirche Balgrist
Lenggstrasse 75 
8008 Zürich

Alte Kirche Fluntern
Gloriastrasse 100 
8044 Zürich 

Grosse Kirche Fluntern
Gellertstrasse 1 
8044 Zürich 

Kreuzkirche
Dolderstrasse 60 
8032 Zürich

Kirche Neumünster
Neumünsterstrasse 10 
8008 Zürich

KIRCHGEMEINDE- 
HÄUSER

Balgrist
Lenggstrasse 75 
8008 Zürich

Hottingen
Asylstrasse 36 
8032 Zürich

Neumünster 
Zollikerstrasse 74 
8008 Zürich

BETRIEBSLEITUNG

Anita Zimmermann 
anita.zimmermann@reformiert-zuerich.ch 
079 605 21 15 

ADMINISTRATION

Neumünsterallee 21, 8008 Zürich 
kk.siebenacht@reformiert-zuerich.ch 
044 383 48 24  |  8.30 bis 12.00 Uhr

PFARRAMT

Beat Büchi  |  044 251 16 38  (Hottingen)
Chatrina Gaudenz  |  079 655 24 16  (Fluntern)
Christoph Strebel  |  044 381 01 30  (Balgrist)
Joshua Nickelson  |  079 741 78 83  (Neumünster)
Judith Bennett  |  044 383 33 51  (Neumünster)
Lorenzo Scornaienchi  |  077 524 21 67   
(Hottingen/Fluntern)

SOZIALDIAKONIE

Regina Angermann  |  044 251 09 37  (Fluntern)
Bettina Balli  |  044 383 60 68  (Neumünster)
Martina Hoch  |  044 253 62 21  (Hottingen)
Roland Gisler  |  044 381 09 62  (Balgrist)

MITARBEITER:INNEN  
IN AUSBILDUNG

Claudia Portmann  |  044 383 22 28 (Fluntern)

FAMILIEN- UND JUGENDARBEIT

Bettina Uiker  |  077 439 88 70
Florence Specker  |  044 545 10 59  (Neumünster)
Stefan Frei  |  044 383 07 04

KATECHETIK

Ulrike Beer Hungerbühler  |  079 475 80 33
Bettina Uiker  |  077 439 88 70
Heidi Trachsel  |  079 385 76 40

MUSIK

Martin Rabensteiner  |  044 251 06 12
Andreas Wildi  |  078 918 06 32
Gabriel Estarellas Pascual  |  076 526 85 65
Nino Chokhonelidze  |  079 752 59 38
Zrinka Durut  |  076 530 05 14

SIGRISTEN / HAUSWARTUNG

Christian Roth  |  044 381 97 07  (Balgrist)
Daniel Rutishauser  |  079 441 91 51  (Fluntern)
Enver Nikqi  |  078 680 48 87  (Hottingen)
Hanspeter Vetsch  |  079 269 43 42  (Neumünster)
Josef Ziegler  |  044 251 61 57  (Hottingen)
Sandro Bosshard  |  044 250 66 79 (Neumünster) 

KIRCHENKREISKOMMISSION

Marcel Roost (Präsidium)  |  079 701 58 23
April Schering  |  079 592 67 04
Claudia Hagmayer  |  076 458 05 63
Hans Jörg Guglielmetti  |  079 272 33 66
Ingo Waegner  |  043 541 56 21
Lotta Kukat  |  076 295 38 16
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Auskunft: Beat Büchi und Christoph Strebel

beat.buechi@reformiert-zuerich.ch
christoph.strebel@reformiert-zuerich.ch

MÄNNERTREFFAuskunft: Beat Büchi und Christoph Strebel

beat.buechi@reformiert-zuerich.ch
christoph.strebel@reformiert-zuerich.ch

MÄNNERTREFF

https://www.reformiert-zuerich.ch/sieben-acht
http://www.manosphere.ch
mailto:anita.zimmermann@reformiert-zuerich.ch
mailto:kk.siebenacht%40reformiert-zuerich.ch?subject=

